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ANgeDACHT... 

Liebe Gemeinde, 
 

im Monatsspruch für den Oktober wird uns von einem Streitgespräch berichtet: Die Pharisä-
er fragen Jesus, wann das Reich Gottes käme. Einen Termin erfahren sie von Jesus jedoch 
nicht. Stattdessen erhalten sie eine deutliche Ansage:  
 

„Das Reich Gottes kommt nicht mit äußeren Zeichen; man wird auch nicht sagen: Siehe, 
hier!, oder: Siehe da! Denn sehet, das Reich Gottes ist mitten unter euch.“ (Lk 17,20f.) 
 

Ich kann die Nachfrage der Pharisäer gut verstehen – schließlich ist das Kommen des Reiches 
Gottes zwar gewiss, aber der Termin eben unbekannt. Wie gerne hätte ich da Gewissheit für 
mich. Andererseits ist mir die Frage der Pharisäer aber auch fremd. Denn Jesus wirkt ja 
mitten unter ihnen. Er tut Wunder, er heilt Menschen und er erzählt ihnen von der umfas-
senden Liebe Gottes, die allen Menschen gilt. Die Pharisäer können spüren und sehen, was 
Gott durch Jesus auch für sie tut. Also doch: Das Reich Gottes ist mitten unter ihnen. Was soll 
dann diese Nachfrage? 
 

Für mich ist das Gespräch zwischen Jesus und den Pharisäern eine Ermutigung und Anfech-
tung zugleich: Ich möchte Gewissheit haben, obgleich es diese im Glauben wohl eher selten 
gibt. Ermutigt werde ich aber durch Jesus, der auch uns zuspricht, dass das Reich Gottes un-
ter uns ist. Vielleicht können wir es manchmal erspüren und erfühlen. Vielleicht suchen wir 
aber auch Gewissheit wie die Pharisäer und fragen uns, wann und vor allem wie Gottes Reich 
kommen und sein wird. Im kurzen Streitgespräch zwischen Jesus und den Pharisäern finden 
wir alle unseren Platz. 
 

Das Lukasevangelium überliefert uns an anderer Stelle auch sog. Beispielgeschichten. Ge-
schichten, die davon erzählen, dass Gottes Liebe in der Zuwendung unter Menschen spürbar 
wird. Dadurch bricht das Reich Gottes nicht an. Aber es ist ein kleiner Vorgeschmack darauf, 
den wir erfahren und den wir selber weitertragen können. Denn sehet, das Reich Gottes ist 
mitten unter euch.  
 

Ihr Pfarrer Dr. Jan Quenstedt 

Stellenausschreibung… 

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Riesa sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Verwaltungsmitarbeiterin/ einen Verwaltungsmitarbeiter (m/
w/d) für die Kirchgemeindeverwaltung. Der Dienstumfang beträgt 100% und 
ist unbefristet. Hauptdienstort ist das Pfarramt Lutherplatz 11, 01589 Riesa. 
Weitere Dienstorte sind die Pfarrämter in Staucha und Strehla.  
Weitere Informationen finden sie unter www.kirche-riesa.de, oder www.kirche-strehla.de. 
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Neues aus der Gemeinde... 

Veränderungen im Kirchenvorstand  
Mit dem Eintritt von Pfarrerin Friedrich in den Mutterschutz haben sich auch 
Veränderungen im Kirchenvorstand ergeben. Turnusmäßig wurden in diesem 
Zusammenhang der Vorsitz und die Stellvertretung neu gewählt. Jörg Wagner 
wurde zum stellvertretenden Vorsitzenden und Pfarrer Dr. Jan Quenstedt zum 
Kirchenvorstandsvorsitzenden gewählt. 
Asta Tehnzen-Heinrich danke ich für ihr Engagement als Kirchenvorstandsvorsitzende in den 
letzten Monaten und ich freue mich, dass wir zwar mit einer veränderten Rollenverteilung, 
aber in personeller Kontinuität die gute Zusammenarbeit im Kirchenvorstand fortsetzen 
können. Mit Blick auf die anstehenden Neuwahlen zum Kirchenvorstand im kommenden 
Jahr bitte ich alle Gemeindeglieder zu prüfen, ob ein Engagement als Kirchenvorstandsmit-
glied vorstellbar ist. Unsere Arbeit steht und fällt mit dem persönlichen Engagement von 
Gemeindegliedern vor Ort, dafür bitte ich Sie weiterhin um Ihre Unterstützung. 
Ihr Pfarrer Dr. Jan Quenstedt 

Kirchgelderinnerung 
Unsere Gemeinde lebt vom Engagement vieler Menschen in Wort und Tat. Und 
sie lebt auch durch das Kirchgeld, welches zu 100% der Arbeit unserer Gemein-
de vor Ort zugute kommt. Wir wissen, dass die finanzielle Lage bei vielen Men-
schen angespannt bleibt. Bitte denken Sie dennoch auch in diesem Jahr an die 
Zahlung Ihres Kirchgeldes im Rahmen Ihrer Möglichkeiten. 
Für Ihre bisherige und zukünftige Unterstützung danke ich Ihnen im Namen des Kirchenvor-
standes herzlich. 
Ihr Pfarrer Dr. Jan Quenstedt 

Dank Ute Frankowski  
Ende September endet die Tätigkeit von Ute Frankowski als Verwaltungs-
mitarbeiterin der FriedensKirchGemeinde Staucha sowie der Kirchgemein-
de Strehla auf ihren persönlichen Wunsch hin. Wir bedauern den Abschied 
von Frau Frankowski außerordentlich, freuen uns aber darüber, dass sie 
uns auch zukünftig als Prädikantin „erhalten“ bleibt. Frau Frankowski hat 
mit viel persönlichem Engagement und Loyalität ihren Dienst versehen und war für viele 
Menschen eine geschätzte Ansprechpartnerin, besonders auch in Trauersituationen. Dass 
sie sich neben ihrer Tätigkeit in unserer Verwaltung auch auf die Ausbildung zur Prädikantin 
beim Kirchlichen Fernunterricht eingelassen hat, unterstreicht ihre Beziehung und Liebe zu 
unseren Kirchgemeinden. Für alle sichtbaren und unsichtbaren Spuren in unserer Kirchge-
meinde danken wir Ute Frankowski von Herzen und wünschen ihr Gottes reichen Segen.        
Im Namen der Kirchenvorstände Strehla und Staucha  
Pfarrerin Luise-Catharina Quenstedt und Pfarrer Dr. Jan Quenstedt  

Erntedankgottesdienst  
Am Sonntag, dem 5. Oktober, wollen wir um 10.30 Uhr in unserer Kirche in 
einem Familiengottesdienst zusammen das Erntedankfest feiern und laden 
Sie herzlich dazu ein. Wie in jedem Jahr wollen wir Gott für die Gaben  
danken, mit denen er uns täglich den Tisch deckt.  
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Kinder & Jugendarbeit... 

 – Die Kinderkirche ist ein offenes Angebot  

für Kinder der 1.– 4. Klasse, die Freude an biblischen Geschichten,  
gemeinsamen Spielen, Singen und Kreativsein haben.  
Jeden Donnerstag, 16.30 - 17.30 Uhr | Pfarrhaus Strehla  
In den Ferien pausiert die Kinderkirche! 

Die  ist ein monatliches Angebot für Mädchen und 

Jungs der 5. und 6. Klasse. Es gibt Zeit für Spiel & Action, Singen und 
Musizieren, spannende Themen, gemeinsam essen, über Gott und die 
Welt quatschen, Kreatives und Neues ausprobieren.   
Termine: Samstag, 25. Oktober, 10.00  – 13.00 Uhr im Gemeindezentrum Riesa Gröba.  
(Im November Krippenspielprojekt) Alle Infos : www.kirche-riesa.de/jungschar  

   Kontakt und weitere Informationen: Robert Hartzsch:  
   robert.hartzsch@evlks.de, Gemeindepädagoge; Mobil: 0174 3346513  

Die Junge Gemeinde ist ein offener Treff für Jugendliche ab 14 Jahren.  
Es gibt spannende Themen, interessante Gespräche, tolle Gemeinschaft, 
gemeinsames Abendbrot, Musik, Spiel und Spaß, sowie Unternehmungen.  
Zusammen machen wir uns in den Fragen des Glaubens auf einen Weg.  
Die Heimfahrtmöglichkeit nach Strehla ist gegeben.  
Jeden Freitag, 19.00 Uhr – 21.45 Uhr | Gemeindezentrum Riesa Gröba  

 

 

 
 

Abenteuerwoche 2025 
 

Vom 4. bis 8. August verwandelte sich das Gelände des Gemeindezentrums Gröba in ein 
mittelalterliches Lager. Über 40 Kinder, begleitet von 27 jugendlichen Mitarbeitenden, erleb-
ten eine Woche voller spannender Geschichten, Gemeinschaft und Herausforderungen. 
Wir danken allen Mitarbeitenden und Unterstützern, die diese Woche möglich gemacht ha-
ben – ohne euch wäre das Abenteuer nicht denkbar gewesen! 

mailto:robert.hartzsch@evlks.de
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Kinder & Jugendarbeit... 

„Hand in Hand“ durch die Niederlande 
 

Mit zwei Reisebussen und jeder Menge Vorfreude machten wir uns am 
27. Juni mit rund 60 Jugendlichen und 12 Betreuern aus Riesa, Großen-
hain und Umgebung auf den Weg in die Niederlande. Ziel war ein ge-
mütliches Selbstversorgerhaus im Wald, perfekt für eine Woche voller 
Gemeinschaft, Glaube und Abenteuer.  
Die Tage starteten mit kreativen Morgenmeditationen in Kleingruppen:  
Abends versammelten wir uns zur Andacht mit Musik, Gebet und einem 
Anspiel, welches von uns in Gruppen erarbeitet wurde.  
„Hand in Hand“ war das Thema der Woche. Dazu erarbeiteten wir viele inhaltliche Sachen 
und setzten uns gut mit dem Thema auseinander. Zeit blieb aber auch für Freizeit: Volley-
ball, Tischtennis, Brettspiele, Spaziergänge oder Baden im nahegelegenen Badesee. 

Am Freitag, dem 4. Juli, ging es zurück nach Hause, 
wo wir alle gesund und mit vielen schönen Erinne-
rungen, sowie neuen Freundschaften angekommen 
sind.       Florentine Lasch  
(gekürzt: ganzer Artikel auf www.kirche-riesa.de/jg) 

Krippenspielproben 

Nach den Herbstferien beginnen unsere Proben für 
das Krippenspiel. Alle Kinder und Jugendlichen, die 
an Weihnachten auf der Bühne stehen und die 
Weihnachtsgeschichte lebendig werden lassen 
möchten, sind herzlich willkommen! 
Wir treffen uns immer donnerstags um 16.30 Uhr 
im Gemeindehaus Strehla. 
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Aneinander denken - füreinander beten... 

Wir gratulieren herzlich allen Gemeindegliedern,  
die im Oktober und November Geburtstag feiern! 

Heimgerufen und christlich bestattet wurde: 
Herr Siegfried Teschner aus Strehla 

Gottesdienst zur Eheschließung feierten  
Max und Maryann Müller, geb. Auerbach aus Strehla  

Zum Ehejubiläum eingesegnet wurden  
Stefan und Sonja Theile, geb. Nagel aus Strehla 

Denn sehet, das Reich Gottes ist mitten unter euch. 

Sagt Jesus, der zur Rechten Gottes sitzt. 

Ist es Vertröstung wider aller Realitäten? 

Ist es Ansporn zur Hoffnung? 

Ist es sturer Glaubensmut? 

Denn sehet, das Reich Gottes ist mitten unter euch. 

Sagt Jesus, der uns seine Gegenwart versprochen hat. 

Reich Gottes ist Trost allen Realitäten zum Trotz. 

Reich Gottes ist Hoffnung auf einen neuen Morgen. 

Reich Gottes ist Mut zum    Blick auf den Nächsten. 

Denn sehet, das Reich         Gottes ist mitten unter euch.  

 

 

 
 

 
Meditation in Anlehnung an Lk. 17,20f.  
Pfr. Dr. Jan Quenstedt 
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Rückblick... 

Der Dresdner Kreuzchor zu Gast in Strehla  
 

Was vor über einem Jahr mit der Planung begann, fand am Samstag, dem 30. August 2025, 
um 17 Uhr in der Kirche Strehla seinen Höhepunkt: das Konzert des Kreuzchor Dresden. Vie-
le Absprachen, Treffen, Telefonate, E-Mails und Helfende waren über ein Jahr lang notwen-
dig, um die Veranstaltung zu jener zu machen, die sie war: ein Konzert der Extraklasse. 
Schon lange war es ein Traum, den Kreuzchor Dresden in unserer Kirche gastieren zu lassen 
und dieser wurde nun wahr. In einer ausverkauften Kirche traten 67 Sänger des Dresdner 
Kreuzchors unter der Leitung des Kreuzkantors Martin Lehmann und Chordirigent Sebastian 
Herrmann auf. Die Orgel wurde für Zwischenspiele von KMD Sebastian Schwarze-Wunderlich 
bespielt. Es war ein wahrhaft unvergessliches Konzert und wir bedanken uns auch auf die-
sem Wege noch einmal herzlich für alle Hilfe und Unterstützung bei der Planung, Vorberei-
tung und Durchführung. Allen voran Jörg Wagner, Asta Tehnzen-Heinrich, Dr. Jan Quenstedt 
und Bürgermeister Jörg Jeromin sind hierbei namentlich zu erwähnen, da sie mit viel Zeit, 
Einsatz und Unterstützung dieses Ereignis möglich machten. Das alles so reibungslos für alle 
ablief, verdanken wir ihnen und der Stadt Strehla, aber auch allen weiteren Helfenden, die 
bei Auf- und Abbau, Reinigung, Dekoration, Vorbereitung des Caterings und vielem mehr 
geholfen haben. Zusätzlich möchten wir an dieser Stelle noch einmal Frau Löser von der Post
- und Schreibwarenagentur Strehla danken, die mit dem Start des Kartenvorverkaufs im ver-
gangenen April eine tragende Säule übernahm und somit dem Ansturm auf die Karten stand-
hielt und mit Bravour meisterte. Wir freuen uns über das positive Feedback der Besuchen-
den und auch des Dresdner Kreuzchors und hoffen, dass wir der Kirchgemeinde Strehla und 
natürlich auch den Strehlaerinnen und Strehlaern somit ein unvergessliches Ereignis be-
schaffen konnten.  
Stephanie Reinsch 

Foto: Martin Jehnichen  
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Friedensdekade... 

„Komm den Frieden wecken!“  

Unter diesem Motto steht die 45. Ökumenische Frie-
densDekade vom 9. bis 19. November 2025. In einer 
Zeit, die von Kriegen, Klimakrise und sozialer Spal-
tung geprägt ist, ruft die Friedensbewegung dazu auf, 
Frieden aktiv zu gestalten: durch Dialog, gewaltfreie 
Lösungen und gelebte Versöhnung.  

Die FriedensDekade hat eine lange Tradition: Seit 
den 1980er Jahren verbindet sie Kirchengemeinden, 
Schulen und Initiativen bundesweit.  

2025 steht das Motto im Zeichen des 80. Jahrestags 
des Endes des Zweiten Weltkriegs – eine Mahnung, 
dass Frieden nicht selbstverständlich ist, sondern 
täglich erkämpft werden muss.  

Auch uns ist dieses Anliegen wichtig, daher haben 
wir uns als Pfarrerinnen und Pfarrer des Altkirchen-
bezirks Großenhain dazu entschieden, gemeinsam die FriedensDekade zu begehen und zu 
gestalten. Wir laden Sie ein, gerne auch mal über den Tellerrand hinauszuschauen und die 
anderen Gemeinden zu besuchen. Genauere Informationen finden Sie dann auch im Internet 
bei den jeweiligen Gemeinden.  

 

Termine  

Montag,    10. November  Großenhain, Marienkirche, 18.00 Uhr  

Mittwoch,    12. November  Schönfeld, Kirche, 19.00 Uhr  

Donnerstag,    13. November  Bärnsdorf, KG-Saal Bärnsdorf, 19.00 Uhr  

Freitag,    14. November  Riesa, Gemeindesaal Lutherplatz 11, 18.00 Uhr  

Montag,    17. November  Bärnsdorf, KG-Saal Bärnsdorf, 18.00 Uhr  

Dienstag,    18. November  Zeithain, Gemeindehaus, 19.00 Uhr  

            Großenhain, Marienkirche, 18.00 Uhr  

Mittwoch,    19. November  Riesa, Ökumenischer Gottesdienst, 9.30 Uhr  
    Buß- und Bettag  
 

Lassen Sie uns gemeinsam den Frieden wecken! Informieren Sie sich unter 
www.friedensdekade.de oder kontaktieren Sie ansprechpartner@friedensdekade.de. 
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Konzert... 

 

Ewigkeitssonntag… 

Im Gottesdienst am 23. November 2025 um 14.00 Uhr in der Kirche 
Strehla werden wir den Verstorbenen unserer Gemeinde des ver-
gangenen Kirchenjahres gedenken. Wir werden ihre Namen lesen 
und für jede und jeden eine Kerze anzünden. Wir sind zusammen, 
suchen und geben Trost. Wir hören auf das Wort der Bibel, mit dem 
Gott uns im Leben und im Sterben helfen will. Wir hören Musik, die 
tröstet. So seien Sie am Ewigkeitssonntag herzlich eingeladen, um 
sich trösten und stärken zu lassen. 
Ihr Pfr. Dr. Jan Quenstedt 
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Gemeinde(er)Leben... 

Lebendiger Adventskalender  
Erinnern Sie sich auch an die stimmungsvollen Abende im vergangenen 
Dezember? Wir möchten uns ganz herzlich bei den Gastgebern von 2024 
für die vielfache Freude bedanken, die Sie uns allen bereitet haben!  
Der Lebkuchen in den Supermarktregalen zeigt es an – es ist wieder Zeit an den Advent zu 
denken. Vom 1. Dezember bis zum 19. Dezember möchten wir in diesem Jahr jeweils um 18 
Uhr ein „Türchen“ des Lebendigen Adventskalenders öffnen. Jeden Abend übernimmt eine 
andere Strehlaer Familie oder ein Verein ein Kalender-Türchen.  
Möchten Sie im Advent ebenfalls eine Tür zu Ihrem Garten, Ihrem Hof, zum Haus oder 
auch zum Gemeindesaal öffnen? Dann melden Sie sich für die Terminabstimmung bitte 
baldmöglich bei Asta Tehnzen-Heinrich unter: Mobil 0174 200 8508.  
Als Gastgeber stellen Sie eine kurze adventliche Geschichte, Erzählungen, Gedanken, Lieder 
und/oder Gebete zum Advent zusammen. Was bedeutet für Sie „Advent“? Wir haben in den 
vergangenen Jahren viele unterschiedliche, sehr individuell und liebevoll vorbereitete An-
dachten für Groß und Klein erleben dürfen. 
Liederhefte und Ihre Türchen-Nummer als Aushängeschild stellen wir gern zur Verfügung. 
Zum Ausklang können Sie, wenn Sie mögen, Ihre Adventsgäste in gemütlicher Runde gern 
mit Äpfeln, Plätzchen oder Tee überraschen. Es soll sich aber bitte niemand dazu verpflichtet 
fühlen, etwas anzubieten.  
Die Termine werden dann unter Nennung der Gastgeber und ihrer Anschrift im Gemeinde-
brief unserer Kirchgemeinde und auf Plakaten und Handzetteln veröffentlicht. 
Für „Türchen“ außerhalb des Stadtzentrums in den umliegenden Teilen von Strehla bilden 
wir bei Bedarf gern Mitfahrgelegenheiten.  
 

Zwei Höhepunkte der Adventszeit in unserer Gemeinde möchten wir Ihnen schon ankündi-
gen: Die Turmbläser werden an zwei Adventssonntagen vom Kirchturm herunter Weih-
nachtliche Weisen spielen. Und der Projektchor Ton-Art wird am 20. Dezember ein Weih-
nachtskonzert in der Stadtkirche Strehla geben.  

Aktion: 5000 Brote 

Am 25. Oktober 2025 werden sich unsere Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der 8. Klasse in der Bäckerei Brade treffen. Unter 
fachkundiger Anleitung werden wir gemeinsam Mischbrote ba-
cken. Diese Brote werden im Anschluss an den Gottesdienst 
am 26. Oktober 2025, 9.30 Uhr in der Riesaer Klosterkirche 
zugunsten von drei Bildungsprojekten von „Brot für die Welt“ 

in Angola, Vietnam und El Salvador verkauft. Wir freuen uns auf eine Fortsetzung der Aktion 
in diesem Jahr und auf viele fleißige Käuferinnen und Käufer. Im letzten Jahr war das Brot ein 
absoluter Leckerbissen – in diesem Jahr können Sie sich selber davon überzeugen. Übrigens: 
Am 2. Advent werden wir - ebenfalls in der Klosterkirche – den sächsischen Auftakt für die 
diesjährige Spendenaktion von „Brot für die Welt“ feiern. Der Vorstandsvorsitzende der Dia-
konie Sachsen, Oberkirchenrat Dietrich Bauer, wird gemeinsam mit uns Gottesdienst und 
den Auftakt dieser traditionsreichen Spendensammlung feiern.  
Ihr Pfarrer Dr. Jan Quenstedt  
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Regelmäßige Zusammenkünfte... 
 

Kinderkirche  donnerstags, 16.30 – 17.30 Uhr (nicht in den Ferien) 
    im Gemeindehaus Strehla  
 

Jungschar   Samstag, 25. Oktober  – 10.00 bis 13.00 Uhr  
    im Gemeindezentrum Gröba, Kirchstr. 28  
    

Junge Gemeinde freitags, 19.00 – 21.45 Uhr  
    im Gemeindezentrum Gröba, Kirchstr. 28  
    Kontakt:  Robert Hartzsch  
    0174 3346513  
     robert.hartzsch@evlks.de 
 

Gottesdienst im  Donnerstag, 2. Oktober – 15.30 Uhr 
Pflegeheim „SDS“ Donnerstag, 30. Oktober – 15.30 Uhr 
    im November kein Gottesdienst im SDS 
 

Frauenfrühstück Mittwoch, 8. Oktober – 9.30 Uhr 
    Mittwoch, 12. November – 9.30 Uhr 
 

Männerkreis  Mittwoch, 22. Oktober – 19.30 Uhr 
    Mittwoch, 3. Dezember – 19.30 Uhr 
    im Gemeindezentrum Gröba, Kirchstr. 28  
 

Hauskreis   Montag, 27. Oktober – 19.30 Uhr,  
    Montag, 24. November – 19.30 Uhr 
    Kontakt: Harald Wyrwich,  
     035264/ 22513  
 

Tanzkreis   Mittwoch, 1. Oktober – 19.30 Uhr  
    Mittwoch, 5. November – 19.30 Uhr 
    Kontakt: Susann Oßmann,  
    0179 9957268   
 

Chor    dienstags, 19.00 – 20.30 Uhr 

(Strehla-Gröba) im Gemeindezentrum Gröba, Kirchstr. 28  
    Kontakt: Anne Nitzsche,   
    0173 5621458  
     anne.nitzsche@arcor.de  

Impressum:  
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Strehla / Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Dr. J. Quenstedt / Re-
daktionskreis: Dr. J. Quenstedt, A. Tehnzen-Heinrich, S. Reinsch, R. Langer / Redaktionsschluss 12.25/01.2026: 
10.11.2025 / Auflage: 650 Stück / Fotonachweis: privat, „Der Gemeindebrief“ , bzw. Nachweis am Foto/ Erschei-
nungsweise: zweimonatlich / Bezugspreis: kostenlos – Für eine Spende unter dem Stichwort „Gemeindebrief“ 
danken wir Ihnen – siehe Bankverbindung / Druck: Druckerei polyprint Riesa GmbH, Goethestraße 59, 01587 Riesa  
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So erreichen Sie uns: 

Öffnungszeiten der Kanzlei  
Im Oktober und November ist die Kanzlei nur nach telefonischer Vereinbarung geöffnet. 
In dringenden Trauerfällen wenden Sie sich bitte an 0162 8390277 (jeweils Mo-Fr 9.00 
bis 16.00 Uhr). Für alle anderen Fragen können Sie sich auch an das Pfarramt Riesa wen-
den:  03525 62010. 
 

Bankverbindungen 
Bitte geben Sie immer den genauen Verwendungszweck an. 
Nur für Kirchgeld und Friedhof: 
Empfänger:  Kirchgemeinde Strehla 
IBAN: DE03 3506 0190 1687 3000 13 
BIC: GENODED1DKD 
Für allgemeine Überweisungen (Spenden u.a.): 
Empfänger:  Kassenverwaltung Dresden 
IBAN: DE59 3506 0190 1667 2090 44 
BIC: GENODED1DKD 
Codierung: RT 1666  
 

Förderverein Stadtkirche Strehla e.V.  
Anja Dietel 
01616 Strehla, Pfarrweg 3  
0173 590 4133  
  fv.stadtkirche.strehla@gmail.com  
IBAN: DE38 8505 5000 3073 0036 30  
BIC: SOLADES1MEI  
 

Partnergemeinde Mandelsloh 
www.st-osdag.de 

Pfarramt Strehla  
01616 Strehla, Pfarrweg 3;   Kirchenschaufenster: Markt 13  
  035264 90797  
  kg.strehla@evlks.de;   
www.kirche-strehla.de  

Gemeindepädagoge Robert Hartzsch 
0174 3346513  
  robert.hartzsch@evlks.de  
Kantorin Anne Nitzsche  
0173 5621458  
  anne.nitzsche@arcor.de 
Seelsorgerin im Ehrenamt Manuela Haustein 
0162 1513894  

Pfarrerin Claudia Friedrich  
  035264 90797 
0160 3063230 
  claudia.friedrich@evlks.de  
! In Elternzeit ! 

Pfarrer Dr. Jan Quenstedt  
  03525 620113 
0176 70319444 
  jan.quenstedt@evlks.de  


